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Im Gespräch mit Rahel Zellweger
Rahel Zellweger ist in Arbon aufgewachsen. 
Sie unterrichtet Violine und Viola an der Mu-
sikschule Arbon. Neben dem Unterrichten 
spielt sie Konzerte und engagiert sich mu
sikalisch auf vielfältige Weise. Oft besucht 
sie unsere Gottesdienste und bereichert 
diese mit ihrem Violinspiel.

Welche Rolle spielen Glaube und Musik  
in deinem Leben?
Der Glaube an Gott sowie die Musik sind für 
mich zwei zentrale Themen, wie Brot und 
Wasser. Beide pflege ich täglich, lehre sie 
und sehne mich danach, diese beiden Ge-
heimnisse immer mehr zu ergründen. Beide 
erfüllen mich zutiefst.

Gibt es Gemeinsamkeiten zwischen  
Glauben und der Musik?
Der Glaube, wie die Musik, sind für mich  
Herzenssprachen, man kann sie nur bedingt 
erklären. Man muss danach suchen und sie 
erforschen, damit sie zu einer erlebbaren 
und lebendigen Sprache werden.

Worin unterscheiden sie sich?
Der Glaube ist für mich mein Fundament, das 
mich durch und durch trägt. Die Musik ist für 
mich eines der Elemente, den Glauben zu le-
ben und Verbindung zu schaffen von Mensch 
zu Mensch.

Was bedeutet Kirche für dich?
Die Kirche ist für mich ein Ort der Ruhe und 
des Friedens, ein Ort zum Auftanken und 
Durchatmen, wie auch der Gottesdienst.

Welche Chancen bietet Musik dem  
persönlichen Glauben und der Kirch
gemeinde?
«Die Musik ist in Klang gegossenes Gebet», 
ein Zitat meines Geigenbauers Martin 
Schleske. Genau so versuche ich meine Töne 
zu formen, ein Zwiegespräch zwischen Gott 

und mir. Dies bedeutet für mich Musik. Auch 
das Üben ist für mich oft ein Gebet.

Was wünschst du dir für die Arboner  
Musikszene?
Dass Musik in Kombination mit innovativen 
Ideen finanzierbar ist, dass wir so richtig aus 
dem Vollen schöpfen können und wir neue 
Formen finden, damit viele Menschen wie-
der den Zugang zu klassischer Musik finden.

Musizieren und Unterrichten fordern oft 
grosse Konzentration und mitunter auch 
geistige Höchstleistungen. Wenn man 
sich so viel mit Musik beschäftigt wie du, 
braucht man sicher einen Ausgleich. Hast 
du einen? Wie sieht dieser bei dir aus?
Meine Freizeit ist spärlich. Meine tägliche 
Joggingrunde am See ist für mich ein einma-
liges zur Ruhe kommen, sortieren und Ge-
danken entwickeln. Meine Beziehungen zu 
meiner Familie und meinen Freunden sind 
mir sehr wichtig und sind für mich ebenso ein 
wunderbares Auftanken. Ich koche, lese, 
reise gerne… und bin von Herzen dankbar, 
dass ich den Beruf als Musikerin ausüben 
darf!

Kollekten
10.03.2024	 Fr. � 81.45 
Cevi Ostschweiz

17.03.2024	 Fr.  �1’291.50 
HEKS Brot für alle (inkl. Suppenzmittag)

24.03.2024    	 Fr.� 411.65 
HEKS Brot für alle

29.03.2024   	 Fr.� 464.80 
Network Anthropia

31.03.2024   	 Fr.� 432.80 
HEKS Brot für alle

07.04.2024   	 Fr.� 105.10 
Mission 21

Wir danken herzlich für Ihre Spenden! 

Der Pfarrkonvent

Wir gedenken 
Wir haben Abschied genommen von:

26.03.	 Gertrud (genannt Margrith)  
	 Uhlmann geb. Scherrer, Gattin 
	 des Jean, *1942

27.03.	 Hulda Fischer geb. Baumgart- 
	 ner, Gattin des Johann, *1944

28.03.	 Ingeborg Gertrud Margarete  
	 Beck geb. Schultz, Witwe des  
	 Adolf Walter, *1935

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst. Ich habe dich bei deinem  

Namen gerufen, du gehörst zu mir.

Jesaja 43, 1
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Heute morgen hat mich mein neunjähri-
ger Sohn mal wieder mit einer Frage in-
spiriert: «Papa, warum ist mein Wasch-
lappen erst so hart, wenn er von der 
Heizung kommt und sobald man Wasser 
drauf laufen lässt, so weich und anders?» 
Nach dem ersten innerlichen Schmun-
zeln, denn zu mehr kam ich erst einmal 
nicht, war doch der «Papa» selber noch 
dabei, sich die Zähne zu putzen, hatte 
sich mein Sohn schon wieder getrollt 
und liess seinen Vater mit dieser Frage 
zurück. Physikalisch schnell erklärt, be-
schäftigte mich die Frage weiter. Ein 
wunderbarer Gedanke wie es Wasser 
macht, Dinge zu verändern. Klar, konnte 
ich nicht aus meiner Haut und musste 
dabei gleich an die Taufe denken. Doch 
gleich darauf waren es die Steine sam-
melnden Kinder vor unserer Kirche 
letzte Woche. Es hatte kurz zuvor gereg-
net, alles glänzte in der Sonne auch die 
vielen kleinen Steine auf dem Platz. Da 
hatten es Kinderaugen schon entdeckt, 
hatten zu Staunen begonnen. Was ver-
ändert sich da in uns? Ich weiss nur, wie 
dadurch Kindheitserinnerungen vom 
Ostseestrand in mir wach wurden. Eine 
Kettenreaktion an Veränderungen also. 
Wasser machte auch bei Jugendlichen, 
die sich am 5. Mai konfirmieren lassen 
wollen, den Unterschied. Ihre Taufe war 
der Beginn von etwas Neuem in ihrem 
Leben, dessen Veränderung bis heute 
sie versuchen wollen, auf die Spur zu 
kommen. Na, wenn das nicht spannend 
wird.

Seien Sie herzlich willkommen!

Joachim Gerber

Liebe Leserin,
     lieber Leser
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MiniKirche
Donnerstag, 23. Mai, 14.15 – 15.30 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
In der MiniKirche treffen wir uns zum 
Thema «Alle Vögel sind schon da!». Wir 
hören Geschichten und Gedichte zum 
Frühling, lassen ihn in Liedern und Melo-
dien anklingen und heissen ihn in Spielen 
und Tänzen willkommen. Eingeladen sind 
Kinder vom Kleinkindalter bis zum 1. Kin-
dergartenjahr mit Eltern oder Grossel-
tern. Babys und ältere Geschwister sind 
auch herzlich willkommen.

Pfrn. Marilene Hess,   
Simon Menges, Vreni Amacher

Kinderkirche
Samstag, 25. Mai, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
In der Kinderkirche im Mai feiern wir uns.  
Es ist wunderbar, dass es euch Kinder gibt. 
Das will gefeiert sein. Gott selber lädt dazu 
ein. Alle Kinder vom 1. Kindergarten bis zur 
3. Klasse sind herzlich eingeladen.

Kinderchor
Mittwoch, 22. Mai, 13.45 – 14.30 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
Unser Kinderchor trifft sich alle zwei Wo-
chen zur Probe, macht Singübungen, lernt 
Lieder verschiedener Stile und tritt gele-
gentlich bei Anlässen der Kirchgemeinde 
auf.

Möchtest Du mitmachen? Dann melde 
dich bei Simon Menges, 076 328 42 28,  
simon.menges@evang-arbon.ch. 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich.

Jugendprogramm
Freitag, 24. Mai, 7.00 Uhr
Morgenbesinnung, Joachim Gerber,  
Kirche.

Sonntag, 26. Mai, 17.30 Uhr
Jugendgruppe (10 – 14 Jahre), Kirche.

Theater-Workshop 
«An der Arche  
um Acht» 
Proben am 2. Akt
Für Kinder und  
Jugendliche von  
10 – 16 Jahren 

Leitung: Joachim  
Gerber

Kinder und  
� Jugend

Reden über GOTT  
und die Welt
Mittwoch, 1. Mai, 16.30 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
(der etwas andere Kaffee-Treff)

Jedermann / frau ist herzlich eingeladen. Wir 
tauschen uns aus über Lebens- und Glau-
bensfragen und wollen uns in aller Offenheit 
begegnen. Auch Zweifel haben ihren Platz 
und dürfen wertfrei geäussert werden. Zur 
Sprache kann alles kommen, was uns schon 
lange oder auch erst seit Kurzem im Glau-
ben beschäftigt. Wir treffen uns einmal  
im Monat in der Cafeteria. Zum ersten Mal 
am 1. Mai um 16.30 – 18.00 Uhr. Thema: Die  
Sorgen auf Gott werfen! Wie geht das?

 Pfr. Lukas Mettler

Mittagstisch 
Mittwoch, 29. Mai, 12.00 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Geniessen Sie ein leckeres Mittagessen – 
aber geniessen Sie es nicht allein.

Wir danken Ihnen für eine frühzeitige tele-
fonische Anmeldung zum Mittagstisch an 
Pfr. Harald Ratheiser: 071 440 35 45. Die 
Kosten belaufen sich wie bisher auf Fr. 10.– 
pro Person. 

Pfr. Harald Ratheiser & 
 das Team Mittagstisch 

Kafi Zischtig
Dienstag, 7. und 21. Mai, jeweils  
9.00 – 11.00 Uhr, Cafeteria der Musik-
schule Rondo, Grabenstrasse 8
Im Kafi Zischtig ist jede und jeder willkom-
men, die/der feinen Kaffee oder Tee in ge-
selliger Runde zu schätzen weiss. Die Ge-
tränke sind gratis; Spenden zur Deckung der 
Unkosten sind willkommen.

FraueZmorge
Mittwoch, 8. Mai, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Therese Balmer, Lebensberaterin und Heim
seelsorgerin, spricht zum Thema «Versöh-
nung und Loslassen».

 Pfrn. Marilene Hess, Ursula Gentsch  
und Vreni Amacher

Handmade 
Dienstag, 21. Mai, 14.00 – 16.00 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Miteinander handarbeiten, basteln, plau-
dern und Kaffee trinken. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. 

Weitere Auskünfte bei Monika Bischof und 
Pfrn. Marilene Hess, 071 544 69 15.

Lesekreis 
Donnerstag, 23. Mai, 19.30 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Wir diskutieren über das Buch «Im Herzen 
des Tals» von Nigel Hinton. In diesem Buch 
geht es um ein Jahr im Leben einer Hecken-
braunelle, einem kleinen Vogel in einem klei-
nen englischen Tal. Weitere Informationen 
bei Ursula Gentsch, 071 446 87 15. 

Yoga
Donnerstag, 2., 23. und 30. Mai, 
18.30 – 19.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
Durch die fliessende Verbindung von ver-
schiedenen Positionen wird in der wohltu-
enden Yoga-Stunde die gesamte Musku
latur gestärkt und Verspannungen werden 
gelöst.
Anmeldung: Jacqueline Jäger,  
jacqueline.jaeger@evang-arbon.ch,  
079 446 45 10

Sitzen in Stille 
Montag, 6. Mai, 19.30 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
Willkommen sind alle, die Freude an der Me-
ditation haben, diese kennenlernen oder 
vertiefen wollen. Für eine Einführung bitte 
circa 15 Minuten vor Beginn eintreffen.

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer  
Via Integralis

Weitere Infos:



100 Jahre Bergli-Kirche – 
Ein unwillkommenes Angebot
Bereits vor dem Ersten Weltkrieg war die 
«Loslösung» der Evangelischen von der ka-
tholischen Kirche St. Martin ein Thema, das 
in der Bevölkerung intensiv diskutiert wurde. 
1913 bot der Arboner Architekt Jakob Kel-
lenberg (1881 – 1962), ein entfernter Ver-
wandter von mir, der evangelischen Kirchen-
behörde die Liegenschaft «Wohlfahrt» oder 
«Wolfart» als Bauplatz für eine neue Kirche 
zum Kauf an. Die Herren «Kirchenvorsteher» 
waren wenig begeistert von diesem Ange-
bot: «Es solle ihm geantwortet werden, dass 
die Kirchenvorsteherschaft sich nicht ver-
anlasst sehe, auf weitere Unterhandlungen 
in dieser Angelegenheit einzugehen.» Wes-
halb diese schroffe, ablehnende Reaktion? 
Wo befand sich diese Parzelle «Wolfart»? 
Meine Neugier war geweckt und ich ver-
suchte über das Grundbuchamt herauszu-
finden, wo sich diese Bauparzelle genau  
befand. Allerdings vergeblich. Immerhin ver-
zeichneten die Akten im Stadtarchiv den Na-
men eines Otto Wolfart, «Privatier», leider 
ohne Adresse. Ich liess die Sache notgedrun-

gen auf sich beruhen. Der Zufall wollte es, 
dass ich erst vor wenigen Wochen im Archiv 
der Museumsgesellschaft Arbon den ent-
scheidenden Hinweis entdeckte. An einem 
Vortrag, den der Industrielle Konrad Schaer 
(1877 – 1958) bei der Jahresversammlung 
der Museumsgesellschaft 1946 hielt, er-
wähnte er das Ehepaar «Wohlfahrt» mit den 
Worten: «Er ein alter Jäger und sie eine reso-
lute, imposante Dame.» Ihre Villa, 2002 ab-
gebrochen, befand sich am heutigen Kirch-
weg 6, also etwa 130 Meter unterhalb der 
heutigen «Berglikirche». Auf einer Fotogra-
fie vom Oktober 1922, die anlässlich der 
Grundsteinlegung unserer Kirche gemacht 
wurde, kann man die Liegenschaft des Otto 
Wolfart (1835 – 1924) gut erkennen. Das im 
Jahre 1879 für den deutschen Kaufmann  
C.F. Theile im klassizistischen Stil erbaute 
Haus steht exakt hinter dem Festredner und 
Präsidenten der Baukommission, Pfarrer 
Willy Wuhrmann (1883 – 1957). Die ableh-
nende Haltung der evangelischen Kirchbe-
hörde gegenüber dem Angebot von 1913 ist 

nachvollziehbar. Unmittelbar bei der Liegen-
schaft «Wolfart», an der Friedenstrasse 11, 
wo sich heute das stillgelegte Postgebäude 
befindet, war bis 1925 die «Giesserei Arbon» 
von Konrad Schaer angesiedelt und daneben 
die Stickerei von Jakob Müller-Schär, später 
Blechwarenfabrik Karl Schnitzler (Arbonia). 
Eine eher ungeeignete Nachbarschaft für 
eine neue Kirche. Die Liegenschaft «Freu-
denberg» der Frau Mütze-Schümperlin war 
entschieden die bessere Wahl.  

Rolf E. Kellenberg, Archivar
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Wir freuen uns über die Taufe
07.04.	 Levio Vignola, Sohn von Eveline und Paolo Vignola

Wir gratulieren
80 Jahre:
15.05.	 Walter Germann-Blust

85 Jahre:
05.05.	 Alice Leibinger
15.05.	 Katharina Oertli-Schwarz
29.05.	 Norbert Benz

90 Jahre:
24.05.	 Ruth Braun

91 Jahre:
15.05.	 Paula Schneider
20.05.	 Peter Gartwyl
23.05.	 Antal Kulcsar

92 Jahre:
22.05.	 Johanna Hasler-Scheucher

94 Jahre:
20.05.	 Edith Stettler-Müri

97 Jahre:
16.05.	 Margaretha Grogg-Hauser

101 Jahre:
08.05.	 Martha Gossweiler-Schoch
30.05.	 Johann Scheurer

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht im 
«Turmblick» veröffentlicht haben möch-
ten, kontaktieren Sie uns bitte mindes-
tens zwei Monate im Voraus. Vielen 
Dank.

Die Kirchenvorsteherschaft

Wahl der Kirchenvorsteherschaft
Die Evangelische Kirchgemeinde Arbon hat 
am den Sonntag, 7. April ihre Kirchenvor
steherschaft für die nächsten vier Jahre be-
stellt. Karin Brand ist als Kirchenpräsidentin 
gewählt worden. Sie erhielt von 404 abgege
benen Stimmen deren 380 Stimmen. 

Sie wird, wie angekündigt, zusammen mit 
Martin Ballat die Kirchgemeinde im Co- 
Präsidium leiten.

Bei der Wahl in die Kirchenvorsteherschaft 
gingen 414 Wahlzettel ein, deren 404 waren 
gültig.

Gewählt sind:
•	 André König (373 Stimmen)
•	 Martin Ballat (371 Stimmen)
•	 Johanna Moos (367 Stimmen)
•	 Sandra Troxler (362 Stimmen)
•	 Peter Roth (361 Stimmen)
•	 Martin Engler (360 Stimmen)
•	 Martin Sundin (354 Stimmen)

Als Kirchenpfleger gewählt ist Peter Roth. 
Er erhielt von 404 gültigen Stimmen deren 
334.

Die Wahlbeteiligung betrug 16 Prozent.

Die Kirchenvorsteherschaft bedankt sich für 
die Teilnahme an der Wahl und das damit 
ausgesprochene Vertrauen.

Bild: Historische Aufnahme

Bild: Marcel Köchli
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Gottesdienste
Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Konfirmations-Gottesdienst, Joachim 
Gerber und Pfr. Harald Ratheiser

Donnerstag, 9. Mai, 10.00 Uhr
Ökumenischer Auffahrts-Gottes-
dienst, Pfr. Lukas Mettler und Tobias 
Zierof, Michele Croce (Saxophon) und 
Simon Menges (Klavier), Pavillon im 
Jakob-Züllig-Park

Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen,  
Pfrn. Marilene Hess

Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl an  
Pfingsten, Pfr. Harald Ratheiser

Sonntag, 26. Mai, 19.00 Uhr
Feierabend-Gottesdienst, Pfr. Lukas 
Mettler, Gospelchor Horn

Gottesdienste 
in den Altersheimen
Freitag, 10. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn
halden, Pfrn. Marilene Hess

Mittwoch, 15. Mai, 10.20 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Bellevue, 
Pfr. Harald Ratheiser 

Freitag, 17. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Alma / 
Seevida, Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 24. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn
halden, Pfr. Harald Ratheiser

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R DI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Pfarrämter
Marilene Hess
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 15 
marilene.hess@evang-arbon.ch

Lukas Mettler
Sonnenhügelstr. 53a, Tel. 071 544 69 16 
lukas.mettler@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser
Grüntalstrasse 48A, Tel. 071 440 35 45 
harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Adressen
Co-Präsidium 
Karin Brand 
Römerstrasse 5, Tel. 077 439 70 75 
karin.brand@evang-arbon.ch
Martin Ballat 
Römerstrasse 5, Tel. 077 453 92 63 
martin.ballat@evang-arbon.ch

Katechetik
Mirtha Reimann 
Vogelsangstrasse 6, 8590 Romanshorn 
Tel. 079 317 53 65  
mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter
Joachim Gerber c/o Sekretariat 
Römerstrasse 5, Tel. 077 486 85 44  
joachim.gerber@evang-arbon.ch

Kirchenmusiker 
Simon Menges 
Werftstrasse 5a, Tel. 071 558 59 11  
simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat: Mo–Do 8.00–11.00 Uhr
Regula Köchli 
Römerstrasse 5, Tel. 071 446 25 09  
sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer-Ehepaar 
Szaby und Carla Horvath 
Römerstrasse 5, Tel. 079 507 90 83 
horvath@evang-arbon.ch

Impressum
Herausgeberin
Evangelische Kirchgemeinde Arbon

Impressum / Redaktion  
Regula Köchli, Simon Menges

Der Turmblick erscheint 11 x pro Jahr und 
wird an alle Mitglieder der Evangelischen 
Kirchgemeinde Arbon (ein Exemplar pro 
Haushalt) verschickt.

Gestaltung und Druck
Weibel Druck & Design AG,  
Metzgergasse 2, 9320 Arbon

Im Netz
www.evang-arbon.ch 

	 www.facebook.com/ 
	 EvangelischeKirchgemeindeArbon

	 www.instagram.com/  
	 evangelischekirchgemeindearbon

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R DI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Chor 
Mittwoch, 22. Mai, 19.30 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
Als dynamischer, gut aufgestellter Chor sin-
gen wir Repertoire aller Epochen und Gen-
res und treten regelmässig im Gottesdienst 
auf. Wir proben alle zwei Wochen am Mitt-
wochabend. Jede/r ist herzlich willkommen, 
unverbindlich an einer Probe teilzunehmen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen bei Simon Menges, 
simon.menges@evang-arbon.ch,  
076 328 42 28 .

Singkreis 
Montag, 6. Mai, 14.00 – 15.15 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche 
Meistens am ersten Montag eines Monats 
treffen wir uns von 14.00 – 15.15 Uhr im Un-
terrichtszimmer der Kirche. Die Teilnahme 
ist unentgeltlich. Wir bilden keinen Chor. 
Leitung: Heinz Benz, 071 446 73 88.

Taufdaten
Die Taufen finden an den dafür vorge-
sehenen Taufsonntagen in einem Got-
tesdienst statt (siehe Termine unten). 
Sie sind frühzeitig beim jeweiligen 
Pfarramt anzumelden.

12. Mai	 Pfrn. Marilene Hess
	 077 400 34 55

2. Juni	 Pfrn. Marilene Hess
	 077 400 34 55

7. Juli	 Pfr. Harald Ratheiser
	 071 440 35 45

11. August	 Pfrn. Marilene Hess 
	 077 400 34 55

22. September	 Pfr. Harald Ratheiser 
	 071 440 35 45

20. Oktober	 Pfr. Lukas Mettler 
	 071 544 69 16

Weitere Daten finden Sie auf unserer 
Website (Seite «Taufe»)

Tagespilgern auf 
dem Jakobsweg
Samstag, 11. Mai
von Rorschach nach St. Gallen

Was erwartet dich beim Tagespilgern? 
Eine kleine innere und äussere Reise. 
Natur erleben, Entschleunigung, Land-
schaften entdecken und Zeit für Ge-
spräche. Spirituelle Impulse, Kurzge-
schichten und auch Gehen im Schweigen 
bereichern unsere Pilgertage.

Weitere Informationen auf unserer 
Website und im Flyer (liegt beim Kir-
cheneingang auf).

Die Gruppengrösse ist auf 12 Personen  
beschränkt. 

Anmeldung und weitere Auskünfte  
bei Sandra Troxler, Telefon / Whatsapp 
077 415 21 81 (abends) oder per Mail 
troxlersan@gmail.com

Sandra Troxler
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Herbstferien 60+  
im Altmühltal
Vom 9. bis 14. September fahren wir wieder 
in die Herbstferien 60+ und freuen uns 
schon darauf. In Gunzenhausen erwartet uns 
das gediegene Parkhotel Altmühltal mit sei-
nen hellen Zimmern und seiner schönen 
Wellness-Landschaft mit Schwimmbad und 
Sprudelbad, mit Bio- und finnischer Sauna. 
Kulinarisch werden wir mit einem ausgiebi-
gen Frühstücksbuffet und einem leckeren 
Abendessen verwöhnt. Neben verschiede-
nen Ausflügen nach Rothenburg ob der Tau-
ber, auf dem Brombachsee und nach Augs-
burg bleibt genug Zeit für Erholung und 
private Bedürfnisse. Am Abend können wir 
zusammen jassen, spielen oder einfach nur 
zusammensitzen. Im Preis inbegriffen sind 
der Reisecar für die ganze Woche sowie fünf 
Übernachtungen inkl. Halbpension.

Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 20 Per-
sonen.

Anmeldungen bis 31. Mai an Pfr. Harald  
Ratheiser, Grüntalstrasse 48a, 9320 Arbon,  
harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Gemeindeausflug nach 
Flüelen mit Schifffahrt 
auf dem Urnersee
Mittwoch, 22. Mai 2024,  
Abfahrt um 8.30 Uhr, Evang. Kirche
Schon steht wieder unser traditioneller  
Gemeindeausflug vor der Tür. Am Mittwoch, 
22. Mai, fahren wir via Luzern und Becken-
ried nach Seelisberg, wo wir im Hotel Belle-
vue das Mittagessen geniessen. Am Nach-
mittag fahren wir mit der Bergbahn runter 
nach Treib, wo uns das Schiff auf dem Urner-
see nach Flüelen bringt. Von dort aus geht’s 
dann über Brunnen und Wattwil zurück nach 
Arbon, wo wir gegen 18.45 Uhr hoffentlich 
gesund, glücklich und bereichert eintreffen 
werden.

Die Kosten für gesamten Ausflug betragen 
Fr. 42.– pro Person. Die restlichen Kosten 
inkl. Mittagessen werden von der Kirchge-
meinde getragen. Getränke und andere Kon-
sumationen gehen zu Lasten der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer. 

Anmeldungen bis 8. Mai an das Sekretariat, 
sekretariat@evang-arbon.ch, 071 446 25 09. 
Bitte angeben, ob ein vegetarisches Mittag-
essen gewünscht wird.

Ich freue mich auf diesen Ausflug mit Ihnen!

Herzliche Grüsse, Pfr. Harald Ratheiser

FraueZmorge-Ausflug
Mittwoch, 5. Juni 2024, Konstanz
Stadtführung – Synagogebesuch –  
Begegnungen
Jüdische Bewohner haben die Stadt Kon
stanz mitgeprägt. Doch sie waren seit dem 
Mittelalter immer auch Verfolgungen und 
Pogromen ausgesetzt. Mit dem Stadtführer 
und Historiker Helmut Fidler gehen wir den 
Spuren des jüdischen Lebens nach und set-
zen uns mit der öffentlichen Erinnerungskul-
tur an eine belastete Vergangenheit ausein-
ander. Wir lernen die neue Synagoge als Ort 
des Gebets und der Begegnung kennen. 
Dort gibt Rabbiner Avraham Yitzak Radbil 
Auskunft über das aktuelle Leben der Juden 
in Konstanz und was ihre religiöse Identität 
ausmacht. 

Kosten Fr. 25.– inkl. Mittagessen im Restau-
rant Konzil, die Fahrt Arbon-Konstanz-Arbon 
geht zu Lasten der Teilnehmerinnen. Nach 
der Anmeldung erhalten Sie weitere Infor-
mationen.

Anmeldungen bis 31. Mai an das Sekretariat, 
sekretariat@evang-arbon.ch, 071 446 25 09.

Weiberwirtschaft –  
unterwegs
Am Samstag, 8. Juni gehen wir auf Wander-
schaft. Gemeinsam wandern wir durch 
schöne Landschaften, machen Pause, brä-
teln etwas und kehren sicher auch irgendwo 
gemütlich ein. Das genaue Programm folgt 
im nächsten Turmblick.

Wir freuen uns schon auf zahlreiche unter-
nehmungslustige Frauen.

Das Weiberwirtschaft-Team

Ein Forum

Gesprächsthema

Referent

Datum und Ort

Veranstalter

Kontakt

von Männern für Männer

Die Titanic vom Bodensee
Bergung der „Sän�s“

Silvan Paganini, Präsident Schiffs-
bergeverein, Leiter Nau�k und Wer�

Montag, 6. Mai 2024
19.30 Uhr, Sonnhalden Arbon

Evang. Kirchgemeinde Arbon

harald.ratheiser@evang-arbon.ch
www.evang-arbon.ch Unsere Konfir- 

mandinnen und  
Konfirmanden
Die Konfirmation unter dem Thema «Zukunft 
und Veränderung» findet am Sonntag, 5. Mai 
um 9.30 Uhr statt. Wir freuen uns mit den Ju-
gendlichen und gratulieren zur Konfirmation:

Brüschweiler Max, Brüschweiler Sina, 
Gottschling Sara, Grandchamp Leandro, 
Heeb Lorena, Hollenstein Tim, Kaden  
Andrin, Karrer Maja, Millhäusler Lars, 
Ranner Allegra, Studer Andrin, Sturzen
egger Nevio, Sundin Aron und Weder  
Selin.


